
Der Sohn des königlichen Beamten

Heute mache ich es dir mal nicht ganz so einfach, den heutigen Bibeltext zu finden. Wo die heutige 

Geschichte steht, verrät dir das Rätsel unter diesem Text.

________________ __________ __________

Buch der Bibel Kapitel Verse 

Na, hast du es heraus gefunden? Und hast du auch schon gelesen, was in der Bibelstelle steht? 

Wahrscheinlich kommt es dir bekannt vor. Schlage einmal Lukas 7,1-10 auf und lies sie am besten 

noch einmal durch, damit du die nächste Aufgabe bewältigen kannst. Hier unten siehst du eine 

Tabelle. Trage die Gemeinsamkeiten zwischen den Geschichten und die Gegensätze hinein.

              Gemeinsamkeiten                                           Gegensätze

Wie heißt das 
vierte Buch im 

neuen 
Testament?

20 – 16 =
+

+



Nun hast du dich wirklich sehr intensiv mit der heutigen Geschichte beschäftigt. Dann können wir 

zur Erarbeitung der Aussage kommen. Schau noch einmal in die Verse 45 + 48 hinein. 

1. Welcher deiner fünf Sinne wird hier benannt?

____________________________________________________

2. Womit wird der Sinn in Verbindung gebracht?

____________________________________________________

Wenn wir jetzt überlegen, was das wohl für uns zu bedeuten hat, dann komme ich auf eine Frage, 

die ich dir gern stellen möchte. Glaubst du an Jesus? Und warum?  

Vielleicht kannst du dich ja mit deinen Kinderstundenfreunden darüber unterhalten. Was treibt euch 

an, was bewirkt den Glauben an Gott? Ist es ein Wunder, dass ihr erlebt habt? Oder ist es die 

Erkenntnis, dass Gott der Schöpfer, der Herrscher der ganzen Welt ist? Wenn du magst, kannst du 

das auch einfach hier aufschreiben.

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

Jesus lebte vor vielen, vielen Jahren hier auf der Erde. Nun ist er aber nicht mehr auf der Welt, 

sondern bei seinem himmlischen Vater. Für uns ist er also nicht sichtbar. Wir können ihn nicht 

anfassen oder hautnah erleben. Und doch glauben wir, dass es Jesus gibt und dass er lebt. Schlage 

einmal Johannes 20,29 auf. Darin sagt Jesus selbst etwas zu dem Glauben ohne zu sehen. 

Jesus sagt, dass wir glücklich darüber sein dürfen, wenn wir glauben. Denn in Epheser 2,8 steht, 

dass der Glaube was ist?
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